
 
Pressemitteilung 

Die Libermenta Kliniken unterstützen die Frauen-
Handballmannschaft „Waiblingen TIGERS“ in der  
ersten Bundesliga 

Foto: Heiko Potthoff. V.l.n.r.: Peter Müller (Manger), Thomas Zeitz (Trainer), Rolf Klingler (Vorstand), 

Caren Hammer, Lena Klingler, Samira Brand, Lara Eckhardt, Rabea Pollakowski, Silke Reichmann 

(Geschäftsführerin Libermenta Kliniken), Markus Baur (Leiter Sport & Ernährung Libermenta Kliniken) 

Fellbach, 18.08.2022. Die Libermenta Kliniken erneuern und erweitern ihren 

Sponsoring-Vertrag mit den VfL Waiblingen TIGERS für die neue Spielsaison. 

Bereits in der vorangegangenen Spielsaison 2021/2022 zählten die Liber-

menta Kliniken mit Verwaltungssitz in Fellbach zu den Unterstützern der 

Handball-Frauenmannschaft und fieberten mit den Sportlerinnen auf das 

große Finale Ende Mai hin, bei dem schließlich der Aufstieg in die erste Bun-

desliga gelang. Für die neue Saison unterzeichnete Dr. Matthias Bühler, Vor-

standsvorsitzender der BühlerHealthCare AG und Geschäftsführer der Liber-

menta Kliniken, den Vertrag erneut als Platinpartner und erhöhte die Unter-

stützungssumme.  
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„Unser Sponsoren-Engagement hat für mich vor allem deshalb einen hohen 

Stellenwert, da Sport und Vereinsaktivitäten für junge Erwachsene bekann-

termaßen sehr wichtige Komponenten im Heranwachsen sind, die Halt ge-

ben und Werte vermitteln“, sagt Dr. Matthias Bühler und betont: „Allerdings 

wird den Leistungssportlerinnen mental auch viel abverlangt. Darum freuen 

wir uns, mit der Kooperation auch die Möglichkeit zu eröffnen, unser Wissen 

und unsere Expertise teilen zu können.“ 

Für Silke Reichmann, Geschäftsführerin der Libermenta Kliniken, hat die Ko-

operation eine persönliche Bedeutung: „Waiblingen ist für mich Heimat und 

liegt zugleich in der Nachbarschaft unseres Firmen-Hauptsitzes: Hier fühlen 

wir uns nicht nur wohl, sondern auch sehr verbunden mit der Region. Im VfL 

Waiblingen waren schon meine eigenen Kinder aktiv und die Entwicklung 

der Mannschaften verfolge ich seit Jahren mit Interesse und Freude. Die Ver-

tragsverlängerung in Verbindung mit dem Aufstieg der TIGER Girls ist für 

mich eine besondere Herzensangelegenheit.“ 

 

Aufstieg in die erste Bundesliga 

Die Waiblingen TIGERS gewannen im Mai das entscheidende Spiel gegen 

den TV Aldekerk 07 mit 43:25 und stiegen damit in die erste Handball Bun-

desliga der Frauen auf. Der VfL sieht dieser Herausforderung mit freudiger 

Anspannung entgegen und widmet sich dem nächsten großen Ziel nach 

dem Aufstieg: dem Klassenerhalt. Das „Abenteuer erste Bundesliga“ startet 

für die Sportlerinnen schon bald mit einem Lokalderby: am 10. September 

empfangen die TIGERS die Neckarsulmer Sport-Union in der Rundsporthalle 

Waiblingen. 

„Besonders mit Blick auf die Herausforderungen in der ersten Bundesliga 

freuen wir uns über die Unterstützung, die wir durch die Libermenta Kliniken 

erfahren. Wir sind gespannt auf die gemeinsamen Erfolge und bedanken uns 

schon jetzt für die großartige Zusammenarbeit“, sagt Rolf-Martin Klingler, 

Sprecher des Vorstands des VfL Waiblingen. 
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Für weitere Informationen und Presseanfragen stehen wir Ihnen gerne zur 

Verfügung. 

 

Pressekontakt 

BühlerHealthCare AG 

Karin Mainusch 

Lise-Meitner-Straße 3 

70736 Fellbach 

Tel. +49 711 / 252866 10 

Mob. +49 174 / 74313 71 

karin.mainusch@buehler-healthcare.com 

 
 

Über die Libermenta Kliniken 

Die Libermenta Kliniken sind eine Gruppe privater Akutkliniken für psychodynami-

sche Psychiatrie, Psychotherapie, Psychosomatik und Sportpsychiatrie, die unter dem 

Dach der BühlerHealthCare AG betrieben werden. Sie verfolgen das Ziel, seelisch lei-

denden Menschen zu helfen, wieder zu sich selbst zu finden – damit sie mit Zuversicht 

und Freude das Leben erleben können. Die Psychotherapie steht in den Libermenta 

Kliniken im Zentrum des ganzheitlichen Behandlungsansatzes. Ergänzt werden die 

psychotherapeutischen Verfahren durch weitere evidenzbasierte Methoden der 

Sport-, Bewegungs-, Ernährungs-, Körper-, Licht-, Kunst- und Pharmakotherapie. Mit 

der Eröffnung der Libermenta Klinik Schloss Freudental bei Bietigheim-Bissingen 

nahm im März 2022, nach Schloss Gracht bei Köln, die zweite Klinik der Gruppe ihren 

Betrieb auf. Ende 2022 folgt mit Schloss Tremsbüttel bei Hamburg der dritte Stand-

ort; weitere Kliniken bei München, Frankfurt und Berlin sind bereits in Planung. Mehr 

Informationen: http://www.libermenta.com 
 

http://www.libermenta.com/

